
Das Buch Jesaja (14,23 - 18) 
 
 
Kapitel 14 

 V24-27: Gottes Ratschluss über Assyrien kann nicht abgeändert werden: Assyrien (= der 
König des Nordens in Dan 11,40-45: „Gross-Syrien“: Gebiet von Libanon bis Pakistan) wird 
auf den Bergen Israels vernichtet werden (vgl. Jes 10,12ff; 28,14ff; Joel 1-2; 4; Mich 5,4-5; 
Sach 12-14) 

 V28: im Todesjahr des Ahas: 727 v. Chr. 
 Erfolge der Philister gegen Juda zur Zeit Ahas‘: 2Chr 28,16-19 
 Erfolge von Ahas‘ Grossvater Ussija gegen die Philister: 2Chr 26,6-7 
 V28-32: Gottes Gericht über das Philisterland (Gazastreifen), vgl. Hes 25,16: „der Überrest an 

der Küste des Meeres, Zeph 2,6: „der Landstrich am Meer“ 
 Das Gericht durch Hiskia: 2Kön 18,8; 2Chr 28,18 (V29: „ein Basilisk“) 
 Das Gericht durch den Überrest der Endzeit: Jes 11,14 (V29: „eine fliegende, feurige 

Schlange“) 
 V32: Dieses Gericht bezieht sich zur Hauptsache auf die Endzeit, wenn Zion wiederhergestellt 

wird. 
 

Kapitel 15 
 Kapitel 15-16: Prophetie über Moab, (Moab = Mitteljordanien, das Gebiet jenseits des Toten 

Meeres) 
 Kapitel 15: Verheerendes Gericht über Moab, Wehklage und Flucht (Jes 11,14; 25,10-12; 

Zeph 2,8-11) 
 V5: Trauer des Propheten Jesaja über Moab 
 Ortschaften Moabs: Ar-Moab (beim Arnon), Kir-Moab (heute Kerek), Dibon (heute Dhiban), 

Nebo, Medeba (heute auch Medeba), Cheschbon, Elale, Zoar, Luchith, Horonajim, Wasser 
von Nimrim, Weidenbach (Wadi Sufsaf), Eglajim, Beer-Elim, Dimon (wohl Wortspiel mit 
Dibon), in Kap 16: Kir-Hareseth, Sibma, Jaser, Kir-Heres, 

 
Kapitel 16 

 V1-4: Moab weiss, was Flüchtlingselend ist.  Moab soll eine Zuflucht sein für den Überrest 
Israels, der am Anfang der Grossen Drangsal auf die Berge fliehen wird (Mat 24,15-21), und 
dann in die Wüste von Jordanien Zuflucht finden wird für 3 ½ Jahre (Off 12,6.13-17)  

 V4: „Lass meine Vertriebenen bei dir weilen! Sei, o Moab, ein Schutz vor dem Verwüster!“  
 „Verwüster“ = König des Nordens (Dan 11,40-45; vgl. Dan9,27; Jes 33,1; 28,2) 
 Sela (Petra) = 80 km südlich von Moab 
 V5: Der Messias aus dem Haus Davids, der Herr Jesus (Luk 1,32) 
 V6-12: Das Gericht über Moab wegen seines Hochmuts und wegen seines Wütens 
 V9+11: Der Prophet freut sich nicht über das Gericht, er weint, ist zutiefst aufgewühlt, sein 

Inneres empfindet wie eine Harfe. 
 V13-14: Gericht über Moab, das als Kurzzeitprophetie (in 3 Jahren) in Erfüllung gehen sollte 

(vgl. Jes 7,16-17, um 743 v. Chr.): Invasion der Assyrer in Moab 
 

Kapitel 17 
 V1: Prophetie über Damaskus, die Hauptstadt der Syrer / Aramäer 
 V1-3: Durch Tiglath Pileser wurde Syrien um 733 v. Chr. Erobert. Das Gericht über Ephraim 

(10 Stämme Israels) erfolgte um 722 v. Chr. Syrien und Ephraim hatten ja das Haus Davids in 
der Zeit von Ahas bedroht (Jes 7); vgl. Jak 4,4 

 V4: „An jenem Tag“ (hebr. b’jom = zu jener Zeitepoche, speziell „Epoche der Endzeit“; vgl. 
V7 und V9; vgl. z.B. Sach 12-14: ständig: b‘jom) 

 V4-5: In der Endzeit kommt Israel in die grosse Drangsal. Doch es gibt einen Überrest, der 
gerettet werden wird (V6: „Nachlese“). 



 V7-8: Der Überrest Israels wird auf den HERRN allein trauen. 
 V9: Durch die grosse Drangsal wird das Land Israel aussehen wie damals, als Kanaan von 

Josua erobert worden war (Joel 2,4). 
 V10-11: Zeit der Rückkehr der Juden im Unglauben, ausländische Reben aus Frankreich 

(Bordeaux, Baron de Rothschild) und Kalifornien wurden angepflanzt. Aber in der Drangsal 
wird alles verwüstet werden. 

 V12-14: Die gegen Israel tobenden Völkermassen werden schliesslich selber unter Gottes 
Gericht fallen. 

 
Kapitel 18 

 V1: Kusch: Sudan / Äthiopien; Land des Flügelgeschwirrs = Land der Heuschreckenplagen; 
Land entlang / längs der Ströme von Kusch (Arbara, Blauer Nil, Weisser Nil, Bar el Jebel, Bar, 
Sudd, Bar el Arab  Nil) 

 Vgl. das Los der äthiopischen Juden im 20. Jh. (Verfolgung, dramatische Rettungsaktionen 
aus Sudan u. Äthiopien von ca. 30‘000 Falaschas [„Fremde“] ab 1977: 4300 aus Sudan 
gerettet; 1981-1985: „Operation Moses“: 11‘000 gerettet, vorzeitiger Abbruch, geheime US-
Verhandlungen mit Khartum, Mai 1985: „Operation Saba“: 1000 gerettet, Mai 1991: 
„Operation Salomon“: 14‘000 gerettet 

 V2-3+7: eindrückliche Beschreibung Israels:  
o eine Nation, die weithin geschleppt und gerupft wurde 
o ein Volk, wunderbar seitdem es ist und hinfort 
o die Nation von Vorschrift auf Vorschrift 
o die Nation von Zertretung 
o die Nation, deren Land beraubt wurde 

 V3: Aufruf an alle Menschen auf der Erde: Achtet auf die Errichtung der Israel-Flagge und auf 
den Schall des Schofarhornes! 

 V4: Gott hält sich zurück, Ereignisse erfüllen sich in der Vorsehung Gottes 
 V7: Rückkehr der Juden aus aller Welt nach Zion 

 
 

Roger Liebi, Mai  2010 
 


